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ntriiftung
2Benn die ©efchichte mit dem 23ol-

[cheroismus [o roeiter geht, dann roerden

roir bald 2ïïinifler haben, die al9 aka-
demifeh gebildete ßausknechte ihr
Auskommen fuchen und a ka dämlich
gebildete ßausknechte, die den 21Xinifter

herauskehren!" sCni8

Der fluge Hîonn

ßaben Sie's gehört, der Gntfeffel-
ungskünfller 2lïortan oom 2Rar;imum foll
der SKommuniftenpartei eine Separat-
oorflellung geben?"

Sonnerroetter, 3U roeichem 3roeck?"
21a, für alle Salle: der kluge 2ïïann

baut oor." s>m\s

Jîïofï-Rlopphornocrfg
Sroei ÏKnaben kamen jüngjt daher.
Sie roaren reoolutlonär :

©eroaltig tat es (ofen,

Soch nur in Saudi und ßofen.

Sroei 5(naben tranken füfien 2Hoft,

3)a fprach der 2Sirt: Och glaub' bigoft,
2tlan täte beffer feroleren
Beim 21bort, roo fle logieren."

Sroei 2<naben tranken manchen Giter
23om Saft. 3)och folches rächt fich bitter.
ßs fchmer3en ihre Kücken ;

Sas kommt oom oielen Sücken.

Sroei 2<naben roanderten durch die 2Tacht.

Sa frug der eine: ßat es gekracht?"
Ser 3roeite äch^t: 3a roäger 1

Ser oerfluchte ßofenträger!" 21. Sr.

cd non cd

Hîoôcrnffc ÎTÎufiB in ^ürifon
2Ï ä g cl î : ©öhnd Sie

au is Sinfonie-2<on-

3ert, ßerr 2Tlörgeli?

2Tlörgeli: 25'hüet mi
d'r ßerrgott! 'sneuft'
find jetjig 2Ipéritif-
2<on3ert" i de ßotel :

da muejj eufereins
hi, roänn er au nüd roäifi, roas das für
mufikalifche Clnterhaltige find! «

eiatterfchwund
O, 23elt der ünbeftändlgkeit,
Kas alles uns begegnet:
(£s hat die Söiener 3eitung rSeit"
Sas Seitliche gefegnet. -ee-

Eroeuern

durch Schröder Schenke

Schälkur
nach Dr. med. Lahmann.

Aerztlicherseits als das
Ideal aller Schönheitsmittel
bezeichnet. Mit dieser Schälkur
beseitigen Sie unmerklich in
zirka 10 Tagen die Oberhaut
mit allen in und auf ihr be-
lindlichen Teintfehlern wie:
Säuren. Mitesser, Sommer-
spros>en, gelbe Flecken,
Nasenröte, grossporige, welke,
schlaffe Haut etc.
Nach Beendig, d. Kur zeigt sich

die neue Haut
in blendender Schönheit
jugendfrisch und rein wie die
eines Kindes. Die junge Haut
ist viel elastischer und fester
als die frühere, weshalb diese
Schälkur mit vorzüglichem
Erfolg dort angewandt wird, wo
es sich um erschlaffte Gesichtshaut

und dadurch entstandene
Falten u. Runzeln handelt.

Dr. F. S schreibt: Die rationelle
physiologische Grundlage der ganzen Kur
mpss nicht nur eine erfolgreiche
Wirkung haben, sondern auch in hyglen.
Ulnslchl jedermann m. Freudeerfülleo."

Ausführung bequem zu Hause
u. unmerkl. f. Ihre Umgebung.
Preis Fr. 12.- (Porto u. Verpackung 90 Cls.l
Versand diskret gegen Nachn.
od. Voreinsendung (Postcheck

V1II/4473.
Frau G. SGHRÖDER-SGHENKE,
Zürich (28), Oladbachstr. 33.

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 J 1 1 1 1 r 1 1 1 1 1 1 r 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ¦ 1 1 1

3
rucfarBeitcu liefert rrtfcfj
bie «ittfibritrferct 9t>®,
3ean5ren, ©taiiaflr.5'7.

Ulie Männer

die iafolge schlechter
Jugendgewohnhalten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

ktlnesfalli versäumen,
die lichtvoll« u aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwache zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. 1.G0

In Briefmarken von Dr.
Rannlerstieilanstait

Senf 477.

l< von Apotheker *
,iuiuuuuil a, Bindschedler

ist d.vorzügl., beste Universalheilsalbe der »
Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. n g-
Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. £§
Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2. 'S

Elegante, tüchtig gelernte Schneiderin auf Strumpf-
Reparatnr sucht Privatkundschaft für sämtliche

gewobene Trümpfe oller Art
Aus 4 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar mit Doppelsohlen.

Aus 3 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar
nur einfa he Sohlen. Beide Sorten wie neu zu
Spangenschuhen zu tragen. Bitte, Füsse nicht
abschneiden. Schuhnummer angeben. Wollene
und baumwollene per Paar nur Fr. 1.20, seidene 1.40
für sämtliche Farben. Prompte Arbeit. Sofor¬

tige Bedienung. Nachnahme-Versand.
Höflichst empfiehlt sich pr| Frieda Höhn

II. St. links, Limmatstr. 275, Zürichs
UssF Bitte, keine handgestrickte u. schmutzige Strümpfe.

Hat
meine Arbeit Sie

zufriedengestellt

Waren die Drucksachen
so gut ausgestattet, so

sargsam gedruckt, wie
Sie es uon der Druckerei

AKTIEN - GESELLSCHAFT

JEAN FREy
ZÜRICH, DIANASTR.

erwarteten? Haben Sie

nicht gelegentlich über
Ihre Werbe - Ausrüstung

etwas Gutes gehört

Ich hoffe zuversichtlich, dass Sie mir auf
diese Fragen mit einem zufriedenen Ja!"
antworten. Auf jeden Fall werde ich mich

bemühen, mir Ihre Zufriedenheit auch

künftighin durch sorgfältige Arbeit und

zuverlässige, prompte Lieferung zu erhalten

Gebrauchte 1906

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
Q. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

ZOO Mantfoßeln
zu sehr mässigen Prei«en,

sowie sämtliche
Musikinstrumente
und Bestandteile
kaufen Sie am besten bei
Ad. Gairing, Mnsik-
haus, Wettingen, Aarg.

Katalog gratis.

Hotel, Penston

Restaurant Allmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Trainhaitestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972
Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küclje.

Tätowierungen
entfernt vollständig und schmerzlos:

Aerztl. InstitutSTELLA", Uraniastr. 2% Zürich

Körperprofil
Wiederherstellung resp.
Ausbildung selbst in Fällen
ausgesprochener Korpulenz und
Magerkeit. Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen
Fettbildung und vorzeit.
Alterserscheinungen. Verbesserung
des Hals- und Brustproüls.
Physlcal Educntlon f. Damen
jeden Alters. Training für
Sportsleute. Man verlange
Referenzliste. Ausk. kostenlos.

Zürich, Rennweg 26.
Zu sprechen 9 bis ll1/2 Uhr.

Dr. A. v. Borosini,
Fachgelehrter für Körperbildung.

Verfasser des Buches
Die Kssucht" u. a. [1970

ScheUenbergs
weltberühmtes

zo Jahre ]0n$er
auch genannt ExlspSng,
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genagt. Preis der
Flasche Pr, 6.60, franko.
Diskret. Poetversand, flen.-
Vertrleb: Max Hsege,
Basel N. 191 §

¦Hill«-. 1 a

Wir ersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

Schweizerirauen verwenden nur

Flscner's Hochglanzcreme

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer, Zflndholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Akt
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,

"Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten,

Plomben jeder Art.
¦ Mästige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustlnerg

¦ Telephon 6147 a

Constats Hausmann a. a.
O ranla -&p tttheke ZÜRICH U rassis Strasse ti i

X. luid Ältestes Saus cier SoIiwoIhs lur
sämtliche Aerzta- u.Krankenbadarfsaitfiial

¦ Elgono cJbLoxttL±sso]3.o Ijaboratorlon mm ¦

aStXzrlolx - St. Grallen - Basel - c^enf.

Entrüstung
..Wenn à Gesckickte mit ciem Bol-

sckewlsmus so weiter gekt. dann wercien

wir bald Minister Koben, ciie als aka-
ciemiscb gebildete t?auskneckte ikr Aus-
kommen sucken unci akadämiick
gebildete kZausknecbte. clie cien Minister
berauskekrenl" s-n!»

Oer kluge Mann
traben Sie's gekört, cier Cntsessei-

ungskünstier Morton vom Maximum soll

der Aommunistenvartei eine Separat-
Vorstellung geden?"

Donnerwetter, zu weicbem 5Zweck?"

Na. sür alle sälie: der kluge Mann
baut vor." D-nis

Most-Rlapphornverse
5Zwel Anoden kamen jungst öaker.
Sie waren revolutionär:
Gewaltig tat es tosen,

Dock nur in Bauck unö kZosen.

5Zwel Anaben tranken süszen Alost.
Da sprack öer Wirt: Ick glaub' blgost.

Alan täte besser servieren
Beim Aborl. wo ste logieren."

5Zwel Anaben tranken mancken Liter
Vom Saft. Dock solckes räckt stck bitter.
Es sckmerzen lkre Rücken:
Das kommt vom vielen Bücken.

5Zwel Anaben wanöerten öurcb öie Aackt.
Da frug öer eine: kZat es gekrackt?"
Der zweite öckzt: ..Ja Wäger I

Der verstuckte kZosenträger!" 21. Dr.

LZllHIiciD

Modernste Mustk in Ziirikon

Nägeln Göbnd Sie
au is Sinsonie-?<on-

zert. k5err Mörgeli?
Mörgeli: B'büet mi

d'r Herrgott 's neust'

sind jetzig ..Aperitif-
Aonzert" i de fzotel :

da mueß eusereins
KI. wänn er au nüd wäih. was das sür

musikaiiscke «Unterkaitige sind! «

Slätterschwuno
O, Weit öer Unbestänölgkeit.
Wos alles uns begegnet:
Cs bat öie Wiener Ieltung ,5Zeit"

Das !Zei»Icke gesegnet. --e-

kkllkllllkll
clurck ScnrScker Sckenke

nsck vr. rneck. I-gknisnn.

Illesl slllZs 8e>löii>ieil8m>ttlZl
be?eicknet. Mit clieser Scksikur
deseitizen Sie unrnerkiick in
?irks lu îsZen clie Oderksut
mit sllen in unci suk ikr de-
linciiicken reintkeniern vie:
Ziiuren. Mitesser, Sommer-
spros>en, xeids Klecken. Ks-
senroie, xrossvonZe. «eike,

«Ii«! neue llsut
in dlenckencker Sckönkeit ju-
xsnckirisck unci rein vie ciis
eines Kinckes. Die junze rlsut
ist viei eisstiscker unci kester

ksut unci cisciurck entstsnclene

llr. k.8 zàidl: .vlêi'-àêiieildx-
siiIWzedê llrikiiksge lier nsme» lim
m»zz illeill »llr s!»- erlolgmclis
liliilii Iiâdî». zoilliêril âd !n lixiieli.
Illàdtjàmlliliii.l'reiililîetlllileli."

?klîiî r,. IZ.- l?l>l1l> ll. Vkrlizcllilvz M klz.j

o<i. Voreins^nclun^ ipostck-ck

flgil ll. 8l!lillölicll-8l!>ielil<^
Zürick <Z8>, cZisckbsckstr. ZZ.

lII»IIIlI»I»IIIII»»I»»I»»III»»»N

ruckarbeite» lieiert rasch
die Buchdruckerei A.-G.
JeanFrcn. Diaiiastr.S'7.

clle i»tolxe sckleckter ^u-
xenckxevodnkeiten, ^u»-
»cvreitunxeo n.ckxl. »» clem
Scoviocken Ikr« d«»t«a
IlFskt iu letàea k»d«n, vol-
len k»la»sksll« verstulne»,

ZcoiiN eines I^erveosrites

Xussicdten »uk KIeIIu»i? cker

r^erveasedvllck- rn lesen.
Mu»triert, neu de»rd»it«t.

deiteden kür ?r. l.S0
I» IZrieIrnirteii von vi».
II»n,I«»»»»l>4»ill»i>»î»i«

0«->» 477.

i- von «PÛIlîîiêl' S
-.».u^uu-t t. glàtiià

ist ck.vor^llzi., deste Unîvon»SlnoiI»Sl00 cler « ^
Hîexenvsrt unck sollte in keiner fsrnilie tekien. ^.
Orixinsitopk lì I.S0. prompter postverssnck. Ts
àpotneke WolIIskoten, Seestr. 842. Zürlck 2. H

lZlogants, tüektiiz Aölsrnts Loknsiäsrin s.uk ^trumpk-
Ropsiklitar suokt l?rivatkunäseb-tkt kür sâmtlioks

gelililiieile ?trllilll>ke »11» «kt
às 4 t?as.r Zerrissenen vgrksrtigs 2 ?n.g,r mit Oop>>el-
soblsn. ^.us 3 ?.i.!>.r xsrrisssnsn verksrtiM 2 I?aar
nur sinà ^>s Lokisn. Lsiäs Lortsn >vis nsu 2u
Lva.7lo.snsekuksll tragsn. öitts, I'üsss niekt
àbsebnsiâsn. Lokubnummsr -i-NASden. ^Völlens
unä daumwollsits psr ?ag.i nur l?r. 1.20, ssiösns 1.40
kür sâmtlieks li'g.rbsn. ?rompts àbsit. Lokor-

tijzs IZsöisnunL. ^aeknâkms-Versanà.
lt«>kliekst smpkisklt siok ^-.^ fpj-jög rtökn

II. 8t. links, I^imma.tstr. 273, ^üriekL
Sitte, keine ksnckxestrickte u. sckmut^ixe Strümpfe.

«ai
Meilitz ki'deit Lie
^ufl'iecitZligeÄellt

vî/izren die lZrucksacken
so gut SUSgIZStsttlZt, so

sorgsam gedruckt, »/ie
Zig es von der lUruckerei

«rtlI^lt-lZ^^LLll^I

eru/srtizttzn llsben Lie
nickt gizllzgizntlick über
Ikre VVtZrvlZ - Ausrüstung

àss Lûtes gekört

Ick kosfe ?uvtzrs!cktlick, dsss Lie mir sus

diese fragen mit einem Zufriedenen
antworten, »uf jeden fall u/erde ick mick

bemüken, mir Ikre ?ufriedenkeit suck

künstigkin durck sorgfältige Arbeit und ?u-
verisssige, prompte l-ieserung ?u erkalten

<?sdrs.uokto 1S06

Voi-iksu» Voi»n,iotung

isdr Svknoidm»»oll>iiii0lrl
S. tr i-«i-ltonit>»--g, Türick8

Leskelckstra.s»o 2l.
^klsxnon Lottin^on 37SZ.

îlll Nllnllorzeln
?u sskr rns-ssissn ?rsi»sn,

so^vis «ämtlieks
N/Iuslilti instruments
uni, 0e»tsn«Itoî>1»
kêtuksn Lis am besten bsi
^ö. Kairins, Alnsili-
bans, XVottinsva, àr^.

Ks.tg.Ios grs-tis.

»otel.feilizltzn
Nk8tZIlsc,I,t aiimeilll klliiiterii

^llrickderxstr. 124 lül-iil-I, 7 lelepkon ttvtt. 2828
S Minuten obernslb <ler Irsmksltesteiie I<ircke 5iuntern.

^ ^ n' SLttMIvr
^ ^ ^1972

vi-osso-- arîkaitigsi» lîo»tsui-atioii»-0a»>îvn.
Speàiitzt- Seldstxebsckene Ducken, ff. Kskkee. ?ee

entkernt vollstânclig unä sckmsr^los:

bilckunj; soldât in âlíen s.us-
«vsxrookenor Korpulen» unck

msxerkeit. IZeseitjxuvx jecker

er«clle?nunxeo.Vor>>ksssrunz

Pnvzic-U IZclucatlon t. lls,men
lecken Alters. 1°r»inlnx kür

kekerenillste. àusk. kostenlos.

/ürick, Ronnvsg 2S.

1? I^k ?^'l5^^'o l

,,0le lZesnekt" u. ->.. 11970

Sckellenderz,
v»itd»»i1dmtes

»uclixeoiiult tà>«p>»»»,
xiol jeckem >ir»uen rt»»i cki-
lrünere ?srde viecker. 8«It
lv ^skreo v. prolessoren u.
^«rzten etc. empkoklen. Lin
Versueo »«näzl. preis cker
?I»»cd« ?r. K.S0, krsnko.
vlstirei. po«tvsr»»nck. 0«o.-
Vertrieb - »,» >r»»»»0,
t»»»«I ». ISIS
--«WchêWI
Wir ersucrien, dei etvslxen

cks. SI. Se^ux nekmen.

flîeliel'8 liiieliilslüefemiz

unstreitig ckss deste Sckukput?-
mittel cker^etàeit. .,Ick«»I" xidt
verdillîienck scknelien unck ksit-
dsreo Olsn?, iàrdt nickt sd unci
msckt ckie Sckuke eescdmelckij-
unck vssserckicdt. Lin ^nstrick

Isge^û^dezleken in vosenver-
«ckleckener (ZrSise ckurck jecke
Spe-erei- unck Sckukksnckluux.

ällelnlxsr r»dànt: 0. N.

u. retlvsrenksdrik, renrsltoi-k.
oexrUncket I8K0. »901

pkoto», ràkllck,

^l?o»i»»vl, SZ7»^
llZl-llgg i>-u-8')'

5ct»m»zr?Io»e» ?al>v?ieke»
?^ak»er«at2 okne l?Iàtte»

Plomben ferler ^rt.
» sättige t?rel»e. »

2tMcb> ^^blbI7
>Ääbnk<ztsIro55e 4S

bcke ^ußuslinerß
» lelepkon 6147»

o n>» ^»»»«»»»l» ZI«»«.«»« U«»»»»»»«I»»»»» rl l


	...

